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Art. 1. Den Lebensversicherungsgesellschaiten
und ihren Agenten und Vermittlern ist es untersagt,
Versicherungsnehmern und Versicherten in irgend
einer Form auf Lebensversicherungen Vergünstigungen

zu gewähren.

Verboten sind insbesondere

a) die Vereinbarung einer niedrigeren als der von
der Aufsichtsbehörde genehmigten Prämie;

b) die teilweise oder vollständige Ueberlassung der
Abschlu8s- oder. der Inkassoprovision an den
Versicherungsnehmer.

Art. 2. Zuwiderhandlungen gegen diesen Beschluss
werden vom eidgenössischen Justiz- und
Polizeidepartement auf Grund des Art. 10 des Aufsichtsgesetzes
geahndet.

Art. 3. Dieser Beschluss tritt auf den 1. Juli 1930

in Kraft."
Wir möchten im Hinblck auf dieses Verbot allen Mit¬

gliedern unseres Vereins, die ihr Leben noch nicht oder
nicht genügend versichert haben, empfehlen, dies
nachzuholen, solange es dazu noch Zeit ist. Kein Mitglied
versäume, sich die ihm heute noch von der als hervorragend

sicher und günstig bewährten Anstalt gebotenen
SonderVergünstigung zu Nutzen zu ziehen. Diese
Sondervergünstigung wird gewährt in Form eines Prämienrabattes

für die ganze Dauer der Prämienzahlung und der
Mitgliedschaft bei unserem Verein, auch wenn die
Versicherung von dem Mitglied auf das Leben seiner Frau
oder seiner minderjährigen Kinder abgeschlossen wird.
Wer von unsern Mitgliedern heute noch eine Versicherung
auf Grund des Vertrages abschliesst, wird also diese
Vergünstigung auch nach Aufhebung unseres Vertrages mit
der Rentenanstalt weiter geniessen. Zur Erteilung
weiterer Auskünfte stellen sich die Vertreter der Anstalt zur
Verfügung.

Der leitende Ausschuss des Kaihol. Lehrervereins
der Schweiz.

Verantwortlicher Herausgeber:' Katholischer Lehrervereio der Schweiz Präsident: W. Maurer. K&ntonalschulinspektor. Geissmaustrasse

8. Luzern. Aktuar: Frz Marty. Erziehungsrat. Scbwyz. Kassier: Alb. Elmiger. Lehrer. Littau. Postscheck VII 1268,
Luzern. Postscheck der Schriftleitung VII 1268

Krankenkassa des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A. Engeler,
Lehrer. Krügerstrasse 38. St Gallen W Postscheck IX 521.

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder. Turnlehrer. Luzern. Wesemlinstrasse 23 Postscheck der Hilfa-
kasse K. L. V. K.: VII 2443, Luzern. — Vertriebsstelle für das Untcrrichtsjeft: Xav. Schaller, Sek.-Lehrer, Weyslr. 2, Luzern.

Dampfschiffahrt auf dem Zürichsee
Lebhafter Dampferrerkehr. StQndlich Rundfahrten

Für Vereine, Gesellschaften und Schulen, Extraachiffe nach besonderer Vereinbarung
Direktion der Zürcher-Dampfboot-Gesellsdiaft in Wollishofen

Telephon Uto 4033 ' 1364

NIDW
Ideales Ausflugs-Ziel
für Sdaulen und Vereine. Historisch bedeutsame Stätte. -

Hochinteressantes Museum und Rathaus mit alten Bundes»

briefen und Bannern. Prächtige Kirche. Winkelriedhaus.
Gute Verbindungen von Luzern, von Brunnen, vom Brüntg
und umgekehrt. — Schone, grosse Gastsale. — Gute
Küche bei bescheidenen Preisen. — Auch als Ferienort sehr

geeignet — Das Verkehrsbureau erteilt gerne Auskunft
1399

2EU0- Telephon 10 Hirschen
Altbek." Baun. Vorzügl. selbstgefOhrte KOche. Offene
MOnchener- end Uchwelzerblere Für Hochzelten.
Gesellschaften und'Schulen besonders geeignete, heimelige
Lokale. Sehr mäaslge Preise. Gr. Gartge und Stallungen.
Mltgl des A.' C. 8. uud' T.' C.'8.'Mlt 'hOfl. Empfehlung
1301 Karl Huser-gtter.

Schulreisen
Bergeil

Für Sängerausflüge
empfehle meine beilebten Alpenlieder. Nei er.ehlenen von
Qaasmann: „LAndermeltell" „Mlderlled", „ChOJerllbe".
Kuhn: „Uy Helmet" Aeashbaeher: ..Ihr liehe L0t". "Anne-
Iis GwOsse". — KlrohtnchOran empf. Marlon, und Herr-Jesu-
llader, Fronlelehnamslledar: „Adoremus", „Laude 8lon" etc.
(auch mit M» slkoegl) sowie Jederzeit eine Auzwahl der
neuesten Messen und vat. Cheralgeainga. Verlag: Hans Willi,
Cham. 1313

Ein zeitgemäßer Frauenberuf
Ist dor einer Hllfsmluiohlirin für Afrika In der von
Gräfin Maria Theresia Ledochowska gegründeten St.
Petrus Clever Sodalltät. Institut und Satzungen wurden
1910 endgültig vom Hl. Stuhl approbiert. Nähere
Auskünfte erteilt die Qeneral-Lelterln, Gräfin Maria
Falkenhayn, Rom (S3), Via dell* Olmata 10. oder die
Leiterin der Filiale Zug, Oswgldsgasse 15. 1324

Did) dem

.Besucht da» romantische
BERGELL! Ünterkunft und
Verpflegung von Schälen vermittelt
der V.-V Pro BregagUa ra.Vieo-
soprano. 13o7

„DAS BERGELL IM BIL-
D EM, ein Album mit 25 prächtigen
Bildern in feinstem Tiefdruck (ein
IreffL Anschauungsmittel) wird an
Schulen tum Preise von nur Fr. 1.—
und Porto abgegeben.

Orgelbau A.-G.
Willisau

Neu- und Umbauten von Kirchen- und
Konsartersuin — Motoranlagen

Reinigungen, Stimmungen, Repereturen
Klrchenbestuhlungen 1236

Prompte und gewissenhafte Ausführung
grdsserer Schreinerarbeiten
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